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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

15.11.2012 Entscheidung 

 
 

Konzept "Nette Toilette" 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Das Konzept „Nette Toilette“ soll aufgrund der geringen Beteiligung und des hohen Verwal-
tungsaufwandes nicht umgesetzt werden. 
 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 01.03.2012 wurde der 
TOP „Die nette Toilette“ behandelt und es wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
„In einer der nächsten Sitzungen wird dem Ausschuss ein Realisierungskonzept mit dem 
dafür benötigten Finanzaufwand vorgelegt.“ 
 
Nach Durchführung diverser Recherchen wurden in der 36. KW rund 100 Betriebe (Gaststät-
ten, Restaurants, Cafés etc.) zwecks Beteiligungsumfrage an dem Konzept „Nette Toilette“ 
angeschrieben. 
 
Die Auswertung der Umfrage ergab nur eine positive Beteiligung von acht Betrieben, wobei 
zwei Betriebe (das Restaurant Meeschensee und das Restaurant Arizona Kitchen) nicht im 
strategisch innerstädtischen Bereich liegen. 
 
Die 6 Betriebe im innerstädtischen Bereich befinden sich in den Straßen „Am Tarpenufer“, 
„Alter Kirchenweg“; „Immenhorst“, „Rathausallee“ und 2 Betriebe „Ulzburger Straße“. 
 
Seitens der Verwaltung wird bei 6 Betrieben eine Wirtschaftlichkeit und Rentabilität für das 
Konzept „Nette Toilette“ nicht gesehen, zumal auch noch für die Standardnutzungsrechte 
(brutto ca. 1.500,00 €) und für das Logo, Aufkleber, Flyer etc. an den Vermarkter gezahlt 
werden müsste. 
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